
Leserbriefe

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 123 (1997)

Heft 18

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Leserbriefe

«Editorial», Nebelspalter 17/97

Geschmacklos
Dank Ihres letzten Editoriais
konnte ich endlich weinen -
allerdings nicht um Lady Di,
sondern um den unverschämt
von Ihnen als «dilldappert»
bezeichneten Prinz Charles aus
der Familie «Frankenstein».
Humanistische Erziehung und
Bildung ist unter die Rüdisüh-
lischen (welch ein dilldap-
perter Name!) Räder gekommen,

und Covergirl-Glamour
und viel PR-Selbstinszenie-

rung schwingt obenaus. Ein
Mitglied des britischen Hochadels

und (ehemalige) Königin-
Aspirantin war auf dem
besten Wege, sich von einem -
selbstredend stinkreichen -
Moslem schwängern zu
lassen... Legte der Himmel
vielleicht deswegen sein Veto ein
und sagte nein? Und da ging
der Weg zu Ende...
Auch mein Weg mit Ihnen
respektive Ihrem Erzeugnis
ist zu Ende. Ich bin nicht
gewillt, diesen Weg weiter mit
Ihnen zu teilen.

LIESELOTTE KAUERTZ, NATERS
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Leserbrief «In der Kürze liegt die
satirische Würze» von Thierry
Moosbrugger, Nebelspalter 17197

Vermisst
Ich kann Herrn Moosbrugger
nur voll beipflichten. Zwar
finde ich die bissigen
Zeichnungen von Orlando, Efeu,
Anna, Jaermann, Spring und
Co. absolut unabdingbar,
vermisse aber ebenfalls
Kurzbeiträge wie das Innerrhoder
Witzröckli, am Hitsch / Räto /
Osci si Mainig, Warum, Ulrich
Webers Wochengedicht (halt
jetzt Zweiwochengedicht, schade).

Ebenso würde sich eine
Nachfolge von Fritz Herdis
Limmatspritzer gut machen
(vgl. Züri-Slängilcon). Auch
Anekdoten gebe es zuhauf.
Damit will ich aber um Gottes
Willen keinen Verzicht auf so

brillante Beiträge wie «Jugend
ohne Drogen», Zwicky, Eva und
Igor. Ich warte also und hoffe,
noch weitere dreissig Jahre
den «Nebi» lesen zu können.

FELIX JÄGER, DOMAT/EMS

Nebelspalter allgemein

Satire braucht
der Mensch
Seit einiger Zeit haben wir
den «Nebi» zur Probe
abonniert. Einiges von dem
gewohnten Bild hat sich verän-
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dert in den letzten Jahren.
Diverses wird vermisst, anderes
ist dafür dazu gekommen.
Trotzdem, lieber «Nebi», mach
weiter so. Satire braucht der
Mensch. Meine Frau und ich
halten Dir die Treue.
PETER UND PIA BAUR, KALTBRUNN

Nebelspalter 17 197

Guter Trend
Danke Redaktion für den
Nebelspalter vom 12. September
'97. Die Beiträge - Ausnahmen
gibt es natürlich immer! -
haben mir das geboten, was ich
von der Lektüre einer
Satirezeitschrift erwarte: eine
unkonventionelle Annäherung an

veschiedene Themen, schräge
Gedanken, phantasievolles
Eskalierenlassen einer an sich
alltäglichen Begebenheit.
Satirische Gedichte wie das von
Hubert Hagenbach stellen eine
erfrischende Auflockerung dar.

Wenn Sie in Zukunft vermehrt
Gedichte publizieren würden,
wäre das ganz in meinem
Sinn. Dagegen ist Tante Frieda
etwas undifferenziert und
plump. Ich kann mich mit
ihrer Aussage auch gar nicht
identifizieren, birgt doch das

Alter so vielerlei Bereicherungen

in sich. Es zählt ja schliesslich

nicht nur das Äussere.
Ich bin schon auf die nächste
«Nebis-Nummer gespannt!

M. GLÖCKNER, ZÜRICH
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